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Systmübersidrt

untergeordnete
Gefahrenmel-
demenuale
(I(onzentrator)

NZ 1060

Peripherie

übergeordnete
Gefahrm-
melderzentrale

. Gefahrenmelderzenrale
UGM 2O2O

Linien - Verarbeitungsteil

Zentralen - Verarbeinrngsteil

Ein- /Ausgabegeräte
z.B. Registricrcinricütung

Bedien-./ADzcigetableul

ULN = Universelle-Linienbaugnrppe-Notruf
LVI{ = Linien-Verarbeituns-Nomf
I,IZ = urtergeordneteNoüufinelderzentrale

z.B.M 1010, NZ tO08/1.O12/l06O

* Meldergnrppen rron aageschalteten Unterzentralo ldnnen ab jeder beliebigen Adresse

Meldergnrppen belegen, wenn sie uicht durch tVlt belegt sind.
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1.3 Planungshinweise

1.3.1 Enveltenrng vorn24PL auf 12O PL

Die NZ 1060 ist bereits im oberen Sdrwenkrahmen mit 3x LIIN fik 24
Primärleinrngen ausgebaut
Weitere vier Linienverarbeitungen LVI{ körmen in die NZ 1060 eingebaut
werden.
Die LVt{ kaffr mit max 3 Steckpläitzen für Linienbaugnrppen belegt

werden:

- Linienbaugruppen LJLN bar.
- Linienbaugruppen LJLN-A

Bei Erweiterung von 24 PL auf mar 48 PL

Lx Linienverarbeitutg tVtI
3x Universell+Linienbaugnrppe--Notruf LJIN/ULN-A

Bei Erweitemng von 48 PL auf max 72PL
1x Linienverarbeinurg LtY-Irl a

3x Universell+Linienbaugmppe--Notruf LJIN/ULN-A
lx Sdrwenlaahmen (unten)

Lx EV4ehäuse EVG1060
(1xEV-EinheitL2Y/4A) abhängigvonEnergiebilanz

Bei Erweiterung von72 PL auf max 96 PL

1x Linienverarbeitung LVIII

3x Universelle-Linienbaugnrppe--Notruf ULNruLN-A
tx Serielle Interface Einheit SIE

Bei Erweiterung von 96 PL auf max l,2O PL

1x Linienverarbeinmg LVII
3x Universelle-Linienbaugnrppe-Notruf ULNruIN-A

TEI.ENORMA

TN3/EWG8/ol
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3.2 Anschaltbare Melder

3.2.1 Nichtautomatische Notrufmelder

Meldungsgeber: potentialfreie Kontakte
Mindestauslösezeit: 8 ms bzw. 80 ms

Zum Beispiel:
D ruckknopf melder, Fu ßmelder, Ge ldschei nkontakte. Mag netkontakte,
Meldungsgeber mit lnnenwiderstand wie Verbundsicherheitsglas VSG,
Alarmdrahttapete

3.2.2 Automatische Notrufmelder

Meldungsgeber: potentialfreie Kontakte
Mindestauslösezeit: 8 ms bzw. 80 ms

Für automatische Melder ist ein Speichersetz- und ein Speicherrück-
setzsignal und ein Begehtestsignal vorhanden.

lnfrarotmelder:
lnfrarot-Lichtschranke lS 6.6
lnfrarot-Lichtvorhang IRL 1 5

lnfrarot-Bewegungsmelder ! R 21 01212 MD

lnfrarot-Bewegungsmelder !R 1 O/lH 1 0.1

lnfrarot-Deckenmelder DR 569

Ultraschallmelder:
Ultraschallmelder DU 1 62
Ultraschallmelder DU 1 92

Dual-Bewegungsmelder UP 350 M

Körperschallmelder:
Körperschallmelder GM 550

Glasbruchmelder:
Aktiver Glasbruchmelder NGB 30-SV
Glasbruchmelder GB 90

KapaziWer Feldänderun gsmelder :

Notrufmelder Capazitiv NMC 20

TELENOBMA

TN3/EWG8/oI

@1-30.0203.5510
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4.L.2 SptemübersleJrt

Überhl-/Einbruch
Saboagsmdütnglco

Verschhß-
Notmdduageo einddturg ADsteuemDg

LIMEN.IY-ERARBEITI,'NG.NOTRUF LVN

Universell+Linienbaugnrppe-Notntf LIIN,/UIN-A

Linien-Verarbeirungs-Einheit LVE

ZWEITI'JNC,-NOTRI'JF Z\IN

Zentrden-VerarbeitungrEinheft Z\ß

Süninstdlen-Interface+inheit
SIE

(Serielle-Mddeteclnik-Sctrnierclle)
Zentralen-Interhei.Iotruf

ZIN

Ansteuerungfür

TEI.ENORMA
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4.1.9.2 Baugrrrlrpen

Der Linien-Verarbeitungsteil-Notnrf LVN besteht aus den Baugnrppen

- IIIÄh Universelle-LinienbaugruppeNotruf bzw.

- t LIü-A: Universdle-Linienbaugnrpp+Notnrf (abglei&bar)

- LVE: Linien-Verarbeinurgs-Einheit

- IJP: Linien-Bus-Platine

- IÄl{: Linien-Ansdralturg-Notnrf

Jeder Linien-Verarbeiturgsteil kann mit max. 24 Primärleitungen belegt \/
werden.
3x LJLN (3 x 8 Primärleitturgqt = 24 Primäirleiamgen)

UniverselleLinienbaugnrpps'Notruf III"I\I

Auf der Baugnrppe ULN werden die analogen Informationen von ma:rimal

8 Primärleinrngen in digitale Signale umgewandelt. Von den insgesamt

8 Primärleitungseingängen köruren entweder alle &zum Ansdrluß von

Meldergruppen oder 4 davon zum Ansdrhrß von Versctrlußeinrichtungen

sowie E:rternsignalgebern verwendet werden.

CKombinationsmöglidrkeiten siehe IGD-Liste)

Die Baugnrppe ULN enttrält

- einen AnalogZDigital-Wandler

- die Steuerlogik für die Baugnrppe

- die Ein- und Ausgabebausteine für die

Tableaupunkte,
Blocksdrlösser
Geistige Versdrlußeinridtttmgen

TEI,ENORMA

TN3zEWGS,zol

601-30.0203.ss10
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Universellelinien@ (ebgleie.üsEhi$ IrLN-A

Die Baugmppe ULN-A bietet die Möglidrkeit eine Meldergruppe mit
verkleinertem Ruhefenster zu programrnieren. Je ULN-Akönnen die Mel-
dergnrppen 14 zentralenseitig abgeglidren werden.
Ansonsten entspridrt die Baugnrppe den Ieisnrngen der ULN.

Linlen-VerarbelüngrBinheit LVB

Auf der Baugruppe Ll/E werden die Eingangswerte von den 3 Linien-
baugruppen ULN verarbeitet bal. aufbereitet und über eine serielle
Sdurittstelle an die Zentralen-Verarbeitungs-Einheit ä/E gesender

Die Baugmppe LVE enthält

- einen Mil«roprozessor mit Programm- und Datenspeidrer

- eine Watdrdog-Sdraltutg zum Erkennen von Sptemstörtutgen
1 Serielle-Meldetechnik-Sdurittstelle zum Anschluß an die Zentralen-
Verarbeinrngs-Einheit ä/E

IJnlen-BurPladne I.BP

Diese Ieiterplatte ist die Bu-Verbindturg nrisctren der Linienver-
arbeitungs-Einheit LrE und max 3 Universellen-Linienbaugruppen ULN.

Die Iriterplatten LBP und LAN sind durdr Fladrbandkabel miteinander

verbunden.

Hnien-Anechaltungi-Notruf UIN

Die Baugmppe dient der Aufnahme der Ein- und Ausgangsleinrngen inner-

halb des Linienverarbeirungsteils L\N.

TEI^ENORMA

TN3/EWG8/ol
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4.1.4 Zerrtralentell

4.7..4.1 Nlgemetnec

Aufgaben des Zentralen-Verarbeinurgsteils-Notruf ä/l'I:

o Abfrage und Bewerilng der in den Linienverarbeitungsteilen vor-
verarbeiteten Informationen

o Datenaustausdr aarisdren Zentralen-Verarbeitungsteil und peri-
pheren Einheiten

o Zuordnung von Einbrudr-/ Sabotage-/ Versdrltrßmeldergruppen
zu Blod«sdrloßbereidren

o Überwactrung der - Energieversorguqg (intern/extern)

o steuerung der : :ffi#.-"takte 
der Zentrale

- ffffää::lBedientasten
o Ausuernrng der Daten von den Bedienelementen

o Steuerung der Bedienungsabläufe und des anwenderorientierten
Programmes der Zenuale

o nictrdlüctrtiges Speictrern aller relevanten Ereigni§se
(Hintergnurdspeidter)

4,t.4.2 Baugnrppen

Der Zenralen-Verarbeinurgsteil-Notruf ZtrN besteht aus den Baugruppen

- ZIIEI Zentralen-Verarbeittutgs-Einheit

- ZIN: Zenualen-Inierface-Notmf

ZBP: Zenualen-Bus-Platine

- ZAI\I: Zentralen-Ansdralturg-Notnrf

- SIE: Sdurirrstellen-Interface-Einheit

- ZFN: Zentralen-Frontplatte-Notruf

Arsgabe: A3

Sand: Aug.92
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Zentralo-V@ZIIB

Die BaugmppeTVB

- verarbeitet die Signale von den zugeordneten Linienverarbeitungr
teilen LViI

- steuert und koordiniert den Bedienungsablauf, die Anzeigen und das

alphanumaisdre Display während des Bedienerdialogs

- erflillt systeminterne Steuerungs- und tiberwadrungsaufgaben

Auf der ZVE befinden sidr

- der Milaoprozessor mit Programm- und Datenspeidrer

- Hintergrundspeicher für Ereignisse

- der Systemtimer

- eine Watdrdog-Sdaltung zum Erkeruren von Sptemstönrngen
1 Serielle-Meldetedurik-Scturittstelle
Sdrlüssel-EPROM-Modul SEM (nur bei Bedar0

Zentralen-Inter{ace-Notruf ZIN

Die Baugruppe ZIN verarbeitet, bznr. steuert alle notrußpezifrsdren Ein-
und Ausgangssignale

Sie enttrält dazu

- die Ansteuerung für 2 ttbertragungseinridrnrngen

- 2 Serielle-Meldeteünik-S&nittstellen

- Ein-lAusgabebausteine für das Arzeig*/Bedienfeld (Zenualen-

Frontplan+Notmf Zf$ sowie zur Summenansteuenrng von zu-
sätzlidren Alarmierungsmöglidrkeiten

- einen batteriegepufferten Uhrenbaustein ftir die Anzeige der Uhrzeit
im Display der NZ 1060 sowie für den Ausdruck an der Regisuier-
einridrrung

TELENORI{A

TN3ZEWGS/oI

601-30.0203.ss10
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Zentralen-Bus-Pladne ZBP

Diese Ieiterplatte ist die BurVerbindungarischen der Zenualen-Ver-
arbeiturgs-Einheit älE, dem Zentralen-Interface ZIN und ma:r. 2 Sduritt-
stellen-lnterface-Einlreiten SIE.

Die Ieiterplatten ZBP und ZAiI sind drudr Fladrbandkabel miteinander
verbunden.'

Zentralen-@ZAN

Die Baugnrppe dient der Aufrrahme der Ein- und Ausgangsleirungen

irurerhalb des Zenualen-Verarbeitungsteils ZVN.

TEI.ENORMA

TN3ZXWGS/oI
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Zentralen-Fronfplatte-Noüuf ZEN

Die Baugmppe ZFN steuert das alphanumerisdre Display (2 Zeilen mitje
40 Zeidren) sowie die Summen-Anzeigen, die Anzeigen in den Bedien-
tasten und die Folientastanrr.

Die Zentralen-Frontplatt+Nouuf ZFN beinhaltet:

- das Anzeig*/Bedienfeld mit LEL&rzeigen, LCfDisplay,
Internakustik und Folientastanu
Speidrer- und Treiberbausteine für die LED- und LCD-Anzeigen

- einenTasten{ode-Generator

Über die Folientastatu des Anzeige-/Bedienfeldes der ZFN erfolgt:

- das Abrufen von Einzelinformationen

- die Bedienung für rysteminterne Abläufe und Steuerungen

sowie

- die Programmierung der Zentrale

Bei jedem Tastendruck erfolgt eine ahstisdre Rückmeldung.

Über die Zehnertastatur wkd u.a. der frei wählbare Betreibercode ein-
gegeben (Schlüsselersatz). I

Eine Bedienerfütrung erfolgt minels Display turd Einzelanzeigen in den

Tasten.

Auf dem alphanumerisdren Displaywerden Alarm- und Störungsmeldun-
gen detailliert im Klartoct ausgegeben. Zusäzlidr werden Alarme und

Störurgen optisdr turd akustisdr signalisiert. Alarm- und Störungsmel-

. dungen werden optisctr getrennt angezeigt.

Im sdrarfgesdralteten Zustand der Anlage (Hauptbereidr sdrarfgesdtal-
tet) werden sämrlictre 

'Anzeigen 
und die Internakustik der Zentrale

unterdrückt.

Die beiden Alarmzähler für Notmfalarme §e Übertragungseinridrtung
einer) können über die Tasatur abgerufen und im Display dargestellt wer-
den.

Ebenfalls im Displaywird die lJhrzeit angezeigt (automatisdte Sommery'

Winterzeitumsctraltung) .

Ein Anzeigentest l€nn dudrgeführt werden, ohne die akruellen fuizeigen

und gespeidrerten Informationen zu verändern. Bei gedrückter Revisions-

taste (auf ZIN) erfolgt dabei ein Test der Externsignalgeber.

Ausgabe: A.3

Stand: Aug.92

601-30.0203.5510
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§chnlttstdlen-InterdrcElnbelt sIB

Diese Baugnrppe wird erforderlidr, wenn die auf den Baugmppenä/E
und ZIN vorhandenen Seriellen-Meldetedurik-Sdrnittstellen (insg+
samt3) nidrtmetu zurVefügung stehen aber noch weiterelinienver-
arbeitungsteile LVI.I oder periphere Einheiten an die Zentrale angesdtlos-
sen werden sollen.

Die Baudrate beuägt vorzugsweise 1200 Bitls.
Bei den Schnittstellen 7 bis 9 der NZ 1060 ist die tJberuagurgsgesdrwin-
digkeit auf 300 bis 9600 Bitls programmierbar.

Ftir jede Sdurinstelle ist eine gelbe Ieudrtdiode zu Anzeige einer

Sdurinstellenstörung auf der Baugruppe vorhanden.

Auf der Baugruppe SIE befinden sidr 3 Serielle-Meldetectrnik-
Sdrnittstellen für den Anschhtß von z.B.

- interne oder ausgelagerte Linienverarbeinrngsteile LVIrI

- Regisuiereinrichtung NRE 20

- Bedien- und Anzeigetableau NAS

- Notrufmelderzenuale AZ 1010, NZ 1008, NZ 1012, NZ 1060

- Gefahrenmelderzentrale UGM 2020

- DateV EDV-Systeme, PC d

Zur Erweiterung karur der Zenualen-Verarbeitturgsteil ä/t'l
maximal 2 Baugnrppen SIE aufnehmen.

TEIJNORMA

TN3/EWG8/ol

601-30.0203.ss10
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Anzelgen-/Bedienfeld

1) Summen-Anzeigen

2) Disp§ ZZel.leaa 40 Zeichen

3) Bedientasanrr zum Abrufen von Einzelinformationen

4) Tastenfeld zur Bedien"n8 und Progranmierung
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4.2

4.2.1

Konstruktiver Aufbau

Baslsgehäuse

Der Ausliefenrngszustand des Basisgehäuses umfaßt:

- Ghassis

- Sctrwenkrahmen oben mit Anzeige-/Bedienfel{ Zentralen- und

Linienverarbeinrngsplatinen sowie 3x LinienbaugruPpe LJIN (24 PL)

- Energieversorgungseinheit (Netzgerät und Banerietralter)

TEI.ENORMA

TN3,TEWG8,ZOI

601-30.0203.5s10
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Am Chassis des Basisgehäuses sind im oberen Teil ein Sdrwenlaahmen (als

I(assettenuäger) sowie der Crerätekontakt CDeckelkontakt) montiert.
An der redrten Seite des Schwenkrahmens ist die Zentralen-Frontplatte
Notruf ZFN (Anzeige-ZBedienfeld) schwenkbar befestigt.

Schwenkrahmen

Der Sctrwenkrahmen nimmt 1 Zenualerr- *ä 2 Linienkassetten
(48 Prim?irleitungen) auf. Eine lGssette besteht aus einem lGssetten-
rahmen, Führungsplatten, Bus-(Verbindungs)Platine und Elehronil«bau-
gruppen im Doppeleuopa-Format
Eine Linienkassette ist halb so breit wie die Zenualenkassette.

ohne Haube

Zentralen-
kassette

Unienkassetten

Schwenkrahmen
Verschluß

TEIJNORMA

TN3/EWG8/oI

601-30.0203.5s10

4 -?S-
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Auf der Rüd«seite des Basisgehäuses sind hinter dem,/den Sdmenkrahmen
die Ansdraltebaugruppen LAN und ZAI.I für den Linien- bar. Zentralen-
Verarbeinrngsteil angebractrt.

Die Baugruppen LAN rurd ZAI.I enrhalten jeweils 2 Stecker für die Fladr
bandkabel, Tenocorurect-Ansdtlüsse für die Ein- und Ausgangsleitungen

sowie Stockoansdrlüsse für die Ausgänge, die über TRN geführt werden
köruren.
In einem Beipack sind alle notwendigen lkbel enthalten.

Gerätebnnic

Hauptschsltcr

Im unteren Teil des Basisgehäuses kann entweder die Energieversorgung

mit dem Netzgerät 12Y/4 Aurrd eine oder arei Banerien oder ein weiterer

Sctrwenkrahmen zlu Atrfnahme von 1 bis 3 Linienkassetten (max.72

Primäirleinrngen) montiert werden. (sietre Abb. oben bary. nädrste Seite)

Netzgerät und Baneriehdter bal. Sdrwenlaahmen werden am Chassis

befestigt.

ohnc Haube

TEIJNORMA

TN3,TEWG8,ZOI

601-30.0203.s510

4 -26-
Ausgabe: A.3

Stand: Aug.92



Produl«tinformation NZ 1060
33.01

Vollausbau mlt 12O Meldergnrppen

ohne Haube

Schwenkrahmen
oben

Schwenkrahmen
Verscfiluß

Schwenkrahmen
untBn

TEI.ENORMA

TN3zEWGE/ol

601-30.0203.s510

4-27-
Atsgabe: A3

Stand: Aug.92



Produktinfornration NZ 1060
33.01

lgr_Einbau§atz ffr §eirlinke mlt 60019OO rnrn Brelte

Die Sdrwenlaahnen können mittels Montagematerial in 19"-Baugruf
penratrmen (starr) befestigt werden. Die Ansdraltebaugruppen ZAI.I rurd

LAN werden mit einer Montageplatte an der Irursrseite der Sduanloryand

befestigt. Die Energieversorgungseinheit wird komplett an der Rückseite

des Sduankes montiert.

Im lg"-Einbaru;atz sind enthdten:

- eine Montageplatte ftir ZAD.I und LAN

- Montagematerial und Verbindtrngskabel für 600 oder 900 mm breite

Sduänke.

Drehpunkt

TEI.ENORMA

TN3/EWG8/oI

501-30.0203.5510
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4.2.9 Energleversorgungsigehäuse EtrG 1060

Dieses Gehäuse kommt zum Einsatz, wenn an die Zenuale mehr als /+8

Primärleinrngen angesdrlossen werden oder wenn bei höherem Strom-
verbrauch die vorhandene Energieversorgungseinheit nidtt ausreicht.

Die Abmessungen des Energieversorgungsgeträuses sind mit denen des

Basisgeträuses identisdr.

Aufbau: Metallwandgeträrse mit Chassis rurd abziehbarer Geträuse-

kappe sowie eingebautem Gerätekontakt. Die Frontseite der
Geträusekappe ist mit Lüftungssdüitzen versetren.

In das Geträuse können max 2 Energierrersorgrurgseinheiten (Bausatz

Energieve$orgungseinheit, bestehend aus einem Netzgerät lZY/ 4 A und
Banerietralter) sowie als Ergänzung eine Registriereinri&rung NRE 20

montiert werden.

xabelzuführung

Crerätekontak

I
I
I
c

TEI.ENORMA
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Zusaegehäuse ZG 1060

Geträuse für Zusatzeinrictrtrurgen.

Das Zusatzgehäuse dient der Aufnahme von z.B. Verteilern, Liber-
tragungseinridrtrurgen t E, zusatzgeräter5 etc.

Die Abmessungen des Zusazgeträuses sind mit denen des Basisgeträuses

identisdr.

Auftau: Metallwandgeträuse mit Chassis und abzietrbarer Getr:äuse-

kappe sowie eingebautem Gerätekontala. Die Frontseite

der Gehäusekappe hat keine Ausschnitte.

An der Rüdrseite des Geträuses sind 2 MonagePlatten atrs

Alu befestigt.

Zusatzgebäuse (Dei Bedarf)

Monogrplanen

fabelafinrug

cr€r&eLoDtslc

Eiabau z.B. von Verteilcrn,
GU, ZüsaaFrätcn, ctc'

TEI^ENORMA

TN3/EWG8/oI

601-30.0203.ss10
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Ausbauverelonen der Wandgehäuce

Gnnrdausb au (24 Primärleitungen)

Darstellung des Basisgehäuses ohne Haube und ohne Anzeige-/Bedien-
feld.

stE 1,2
nact Bedarf

Tenoconnecdeisten *

* Anstelle einer LAN können 2 Tenoconnecüoistsn
montiert werden (Ergänzung)

TEI^ENORMA

TN3zIWGS/ol

601-80.0203.5s10
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Ausgabe: A3
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stE 1,2
nach Bedarf

Ausbau bts 48 Hmärletutns:en

Basisgehäuse

Registriereinrichtung (Ergänzung)
vor Batterie 2 montiert

Energieversorgungsgehäuse
(bei Beda$

* Energieversorgungseinheit
(NG 12Vl4A und Batterienhalter)

oooooooooooooor
!
I
e

Kabetsuführung

wird nur 1 B/E in das E1/G eingebaut,
Br'E $sts ob€n montier€n

TEITNORMA

TN3/EWG8/ol

601-30.0203.s510
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Ausbau non 49 bls 12O Hmärlettungen @etsptel 1)

Schwenkrahmen
oben

-[

srE 2 '/
nach Bedarf

Schwenkrahmen
unten

,k

/rt
Begistrierei nrichtung vor Batterie 2 montiert

Energieversorgungseinheit (NG 12Vl4A und
Batteriehalter) aus dem Zenüalengehäuse
entrlehmen

Energiwersorgungseinheit und Batterien
nach Bedarf

Basisgehäuse Energieversorg ungsgehäuse

oooooooooooooo
I
I
I
(E

TEI,ENORMA

TN3/EWG8/ol

601-30.0203.s510
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Basisgehäuse

Schwenkrahmen
oben

Schwenkrahmen
unt6n

Ausbau von 49 bls 12O Hmäirlelüurgen (Betsptet 2)

Montageplatten

Energieversorgungsgehäuse

* Energieversorgungseinheit und
Batterien je nach BedarfZusaEgehäuse (bei Bedarf)

Einbau z.B. von Verteilem,
GÜ, ZusaEgeräten, etc.

TEI.ENORMA

TN3/EWG8/oI

601-30.0203.5s10

4 -34-
Augabe: A3

Stand: Aug.92



2,6'tw:Pusls
w:eqPtsnv

-9t'b
0r§s't020'ot-r09

IolSDMiytNl
w\HONfliI.T

rerrJJgat uatrrqe.Dtue nrps (uaqo aun) amgqatslseg

(uauurouatqe aqneg) rpqu.rg-stuntrosraaartral4l'pu.r asngqatslseg

r0'6€
090I zN uopBlruoFrplnpord



Prodtrktinformation NZ 1060
33.01

Basisgehäuse ind. Energieversorgungs-Einheit mit Registriereinri&tung NRE 20

Basisgehäuse (wie oben) Sdrwenkrahmen geöffnet

TEL^ENORI\44

TN3ÄWG8/ol

601-30.0203.5510

4-37-
Ausgabe:4.3
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Basisgehäuse ohne Energieversorgungs-Einheit ausgebaut für
ma& 120 Primärleitungen

Basisgehäuse (wie oben) Sdrwenkratrmen geöffnet,

Anzeige-/Bedienfeld aufgeklappt

TELENORI\{A

TN3/EWG8,zol

601-30.0203.ss10

4-38-
Ausgabe: A3
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Energieversorgungsgehäuse EV{ 1 060

Energieversorgungsgehäuse mit 2 EV-Einheiqen (Haube abgenommen)

TELENORMA

TN3/EWG8/ol

601-30.0203.5s10

4-39-
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Energieversorguqgsgehäuse mit 2 EV-Einheiten und
Registriereinri&tung NRE 20

TEI.ENORMA

TN3/EWG8/oI

601-30.0203.s510
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Ausgabe: A,3

Stand: Alg.92



Produktinformation NZ 1060
33.01

Zusaugeträuse ZG-1060

Zusaugehäuse (Haube abgenommen)

TEITNORMA

TN3/EWG8/ol

601-30.0203.s510
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4.4 Energieversorgung

Die integrierte Energieversorgungseinheit der NZ 1060 besteht aus

- einem Netzgerät L2V/4 A

- einem Netzgeräte-/Banerietralter und

- 1 oder 2 Batterien mit je t2V/36 Ah oder
L Batterie mit 12 V/63 lüt

Über das Netzgerät wird die Batterie überwadrt. Die BauerieladesPan-

nung wird temperaturabhängig über den PTK-Widerstand nachgeführt.

Ein NeugerätL2V/4 Akann rIaL: 2 Batterien 36 Ah oder
1 Batterie 63 Ah laden.

I- NEN NRN 

-l

NEN = Netzgerät-Energieteil-Notnrf
NRN = Netzgerät-Regelteil-Nomrf
STN = Störungsarsgang-Netzüberwachung
STB = Störungsausgang-Banerieüberwachung

SPannutrgsü6.t-
wachung

Schaltregler für Ue mit
uberspannungsschutz
Strombegrenzung und
Stromrücknahme bei
Ku:zschluß

Netz-
transfor-
mntor

Batterie-
über-
wachung

temperaftrabhängige
Nachführung der
Batt.-ladespautrlrng

TEI,ENORIVTA

TN3/EWG8/ol

601-30.0203.5s10
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Parallelse5alten vion urvet EV 12 V/4 A

Ftir zusäUlidren Energiebedarf lconnen weitere Energieversorgungsein-

heiten parallel gesctrdtet werden. Die zusätzlidren Einheiten werden in
einem separaten Energierresorgungsgehäuse trntergebracht

Zur Einzelidentifizierung und Signalisienurg von Energieversorgung§-

Störungen (Netz und Batterien) bei Parallelsdralturg von mehreren Ener-

gieversorgungseinheiten sind dann Energie-Versorgungsüberwadtungs-
platinen EVti nonrtendig (ie 2x potentialfreie Umsdraltkontakte).

Ab zweiten NG, Ix je NG erforderlidt.

220V

zAlt +w
-0v

STEV

+w
-0v

*ül

+B

-B

Banerie l..i

72V/36Ah-<-
(

(
I

lrrlrlrlII
zuweit
EV12r

Batterie 1.2
<+

L2V/361ü

220V
Y\rz

t
L
I

+Uv

-0v

*ül

+B

.B

Baaerie 2.1
<+

12Vl36Ah

ieren

t/4 A

Batterie 2.2
++

12Vl36Ah<_

- 
.wl

TEI^ENORMA

TN3ZEWGS/oI
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Ausbaurrerslonen Energleversoltuqg

inteme Energioversorgung €Iit€m€ Energieversorgung

* Energreversorgungs€inhelt
(NG 12Vl4A und Baflorienhalter)*

exteme Energieversorgung

r. Energieversorgungseinhett und
Baüenen ie nach Bedarf

wird nur 1 EVE in das EVG eing€baut,
EVE stets oben monteren

TETENORMA

TN3zXWGS/ol

601-30.0203.5510
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4.5 Tecturisdre Daten

4.5.1 Energleversorgung

- Netzspannung LLOY/LAOV (-1090. . . +15%)

- Netzfrequenz 50Hz (+10Yo)

- Betriebsspannung 1.0,8V- . . . 15,8V- bei 303 K: 74,I{-
(bei 30" C:14,2Y)

- Batteriekapazität Basisgehäuse:

2x.L2Y/36 Ah bzw. Lxl2vl63 Att

Energieneniorgungs gehäuse :

4xt2V/36 Atr bar. 2x.l2vl63 Att

- Batterieladespannung wird temperanrrabhängig nadrgeführt

- Überbrückungszeit mar 60 Stunden

4.5.2 Meldergrrrppe

- Prinzip Suomsdrwädrung

- Linienspannung ca.6V- (+sYo) .

- Linienruhestrom 1,3mA 2,OmA

- Liniensuom bei Kurzsdrluß 2,6$A 3,8m4

- Endwiderstand 3,61<§2 (+SYo)

- Auslösekriterium

Standard A Rg: + 40Yo ma:r.

kleiner Ruhebereidr A Rt: t 109o ma:c-

nu mit LJLN-A
programmierbar

- Ieinrngsnriderstand max 300 O (150 Q je Ader)

- Auslösezeit
normal 4'lß bis 4|92*
sdrnell 4rz bis t$t 8,2nts

- tiberwachung Knrzsdrluß, Unterbrectrung

TEI.^ENORMA

TN3/EWG8/ol

601-30.0203.s510
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4.5.3 Verseilußehricütung

- Linienspannung ca.3V- (11d2)

- Endwide$tand 1k§r; 248 g = (1lt§l | | 330 Cr)

- Auslösel«riterium 
^ 

Rn: + 4096 max (11@)

- kitturgsrtriderstand max. 30 Cl (15 Q je Ader)

- Auslösezeit 82ms

- t)berwachturg Kurzsdrluß, Unterbrechtutg

4.5.4 Ansteuenrng der äbertragungrehrlchtung

- prinzip 1 bary. 2 Umsdraltekontakte potentialfrei

- mix. Ieisttrng 20W I(ontaktbelastung

- max. Suom 0,5 A l(ontaktbelastung

- Endwiderstand je nadr ÜE

- Auslösekriterium je nadr Üe i

- mäL zulässiger je nach üE

Ieinrngsriderstand

- Auslösezeit 300ms, 180s, 20min, Dauer

TEIJNORMA

TN3ZEWGS,zol

601-30.0203.s510

4 -71-
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4.5.5 AnsteuerungderExErnslgnalgeber
ESG mit eigenem Tongenerator

- Ansteuerprirzip Umpolung

- nraL zulässiger Akustik mar 10 O

I"eiungwviderstand Optik : illaL 20 Cl

Ansdrlußwert Aktstik 30 O ( Ri * < 330 O
Optik 30c2.Ri*<330r1

- Anzahl derAnsteuerungen 3 Umsdraltekontakte
mar ansdraltbar 3 ESG

(1 optisdr/2 akustisctr oder

2 optisc.h/l akustisdt)
Anstelle eines opt. ESG ist ein Univer-
selles Ansdralterelais (UAR) ansdlaltbar.

* Innenwiderstand des ESG bei

fuisteuerung

TEI.ENORMA

TN3ZEWGS/oI

601-30.0203.5s10
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4.5.6 §efraltausgänge

- Prinzip Open Gollector

- Inax. Spannung 4ÄI
- rlar Strom 100mA

Bei Verwendung der Relaiskarten C[RN)

- prinzip Umschaltekontakt, potentialfrei

- rrax. I€isümg 30 W Kontaktbelastung

- rlaL Strom 2.A Kontaktbelastumg

- rrax. Spannung 4Äl Kontaktbelastung

Bei Verwendung der Nea-RdairlGrte (I.IRICI)

- prinzip Schaltl«ontakt, potentialfrei

- maL Ißistrrng 380WA l(ontalabelasilng

- rtax. Suom 16A Kontaktbelashmg

- maL Spannung 22W- Kontaktbelasilng

TEI^ENORMA

TN3zXWGS/ol
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4.5.7 Serielle-Schnlttstelle

- Prinzip Serielle-MT-Schnittstelle

ähnlich DIN 66019, Prozedur 4a

- Reichweite

ohne Optokopplermodul max. 25m

mit Optokopplermodul OKM max. 1000m

mit Gegentakt-Optokopplermodul GOM max. 2000m

Leitungsdurchmesser > 0,6mm

- U bertragu ngsgeschwindigkeit

mit Optokopplermodul 300/1200 biVs

V24 300-9600 biUs (Schnittstelle 7-9)

- Stromaufnahme

OKM

GOM

6mA

20mA

- Empfohlener Kabeltyp lnstallationskabel

J-Y(SI)Y 2x2x0,6 ry

4.5.8 Externsignalgeber

- Linienspannung ca.6V_

- Endwiderstand 3,6 kQ t 5%

- Auslösekriterium A Flp : + 40% max.

- max. zulässiger
Leitungswiderstand Akustik 10 Q, Optik 20 C)

- AnschluBwert Akustik I Q, Optik 20 A

- Ansprechzeit < 82ms

TELENOHMA
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4.5.9 Sonsüge Daten

zulässige Umgebungstemperanu 273Kbis 323 K (0'C bis 50"C)

Sdrutzart nadr DIN 40050

Sdrutzart nadr DIN 40040

Maße für Basisgehäuse bzw.

Farbe: Gehäuse

Frontteile

Geuridrt

Basisgeträuse (48 PL)

1 Sdrwenlcrahmen +
Baneriehalter ohne Batterien

Batterien:Lx36Ah

Energieversorgungs gehäuse

ohne EV-Bausatz und ohne

Batterien

EV-Bausatz (NG + Batr-Halter)
ohne Batterien

Zusatzgehäuse

Netzgerät
NRE 20-Einbaugerät

IP 40

I(WF

Breite 443 mm
Höhe 601 mm
Tiefe 360 mm

RAL LO20 (olivgelb)

R['L7O22 (umbragrau)

35,0 kg

12,5 kg

1.7,0 kg

7,2ltg,

17,2k9
2,6 kg
2,0 kg

TEIJNORMA
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